
Die Illusionen der neuen
erneuerbaren Energien (NEE)
geschrieben von Admin | 25. November 2017

von Ferruccio Ferroni
Das Credo der Propagandisten der Energiewende ist, dass mit Solar- und
Windanlagen ein grosser Teil der fossilen und nuklearen Stromer-zeugung
substituiert werden kann. Dem ist nicht so.

Das globale „CO2-Budget“
geschrieben von Admin | 25. November 2017

von Frank Hennig
Folgt man unseren Qualitätsmedien, dann ist Kohlendioxid das größte weil
weltbedrohende Problem. Wir müssen den deutschen Vorgarten unverzüglich
von diesem Übel befreien. Dann wird alles gut.

Der Beginn der Offenbarung – Das EEG
wird 2 Billionen EUR kosten (erst
mal als Anfangsbudget)
geschrieben von Chris Frey | 25. November 2017

Helmut Kuntz
Inflation kennt man bei uns derzeit nicht mehr. Wer sie trotzdem
„erleben“ will, sollte nach Venezuela oder Simbabwe reisen.
Doch es gibt ein Thema, welches auch in Deutschland mit einer
grassierenden Inflationsrate voran schreitet: Das EEG.
Hatte der damalige Minister Tritti(h)n noch versichert, dass sich das
EEG locker mit einer Lutschkugel Eis im Monat bezahlen lässt, kommen
inzwischen immer neue Hochrechnungen über die wirklichen Kosten in
Umlauf. Und eine solche, Aktualisierte liegt nun wieder vor.
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Um globale Erwärmung zu begrenzen,
sollen die Länder CO2 aus der Luft
saugen
geschrieben von Andreas Demmig | 25. November 2017

MICHAEL BASTASCH
Während die Delegierten der Vereinten Nationen den diesjährigen
Klimagipfel abschließen, haben sich Beobachter und Experten mit einer
äußerst unbequemen Implikation des Ziels des Pariser Klimaabkommens
arrangiert.

Kirabatis-Klimaplan: Mehr Resorts,
mehr Touristen
geschrieben von Andreas Demmig | 25. November 2017

Eric Worrall
Der Präsident von Kiribati will nicht, dass seine Leute als Klima-
Wohltätigkeitsfälle betrachtet werden – stattdessen will er
Investitionen, neue Touristenorte, um seinen Leuten Arbeit und
wirtschaftliche Möglichkeiten zu geben, damit die Rückgewinnung von Land
aus dem Meer bezahlt werden kann, sein Vorbild ist Singapur.
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